
 

Kleine Anfrage 

des Abg. Rock (FDP) vom 10.11.2016 

betreffend Qualifizierte Schulvorbereitung 

und  

Antwort  

des Ministers für Soziales und Integration 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem Hessischen Kultusminister wie 
folgt: 
 
 
Frage 1. Welche Kosten sind an den Standorten, die am Modellprojekt der Qualifizierten Schulvorberei-

tung (QSV) teilgenommen haben, pro Jahr pro Kita-Gruppe zusätzlich angefallen? 
 
Es liegen keine Erkenntnisse darüber vor, ob und ggf. in welcher Höhe Kosten an den 28 Mo-
dellstandorten angefallen sind. Das Land hat die einzelnen Standorte wie folgt gefördert: Mit 
einer einmaligen Einschätzungspauschale in Höhe von 100 € sowie einer jährlichen Förderpau-
schale in Höhe von 300 € pro an der QSV teilnehmendem Kind, bei Förderung der Einrichtung 
aus dem Landesprogramm "Sprachförderung für Kinder im Kindergartenalter" mit einer jährli-
chen Pauschale in Höhe von 200 € und für jede an der insgesamt sechstägigen QSV-Fortbildung 
teilnehmenden Fachkraft mit einer Pauschale für Vertretungsregelungen in Höhe von 140 € pro 
Tag jeweils an die Träger der beteiligten Kindertagesstätten.  
 
 
Frage 2. Welche Verwaltungskosten sind im Sozialministerium im Zusammenhang mit der Durchführung 

der qualifizierten Schulvorbereitung angefallen? 
 
Im Hessischen Ministerium für Soziales und Integration (HMSI) sind in dem Gesamtzeitraum 
Verwaltungskosten (einschließlich der Förderverwaltungskosten bei dem RP Kassel) in Höhe 
von insgesamt 948.608 € angefallen.  
 
 
Frage 3. In welcher Höhe entstanden zusätzliche Kosten 
 a) in den Schulen, 
 b) für das besondere Sprachscreening, 
 c) für die wissenschaftliche Begleitung, 
 d) für die Langzeitstudie? 
 
Zu Frage 3 a: Seitens des Landes wurden pro Standort Lehrkraftstunden in Höhe von 1,25 
Wochenstunden pro beteiligte Einrichtung für die Grundschulen an den Modellstandorten zur 
Verfügung gestellt. 
 
Zu Frage 3 b: Hierzu wird auf die Beantwortung der Frage 1 verwiesen. 
 
Zu Frage 3 c: Die wissenschaftliche Begleitung (Evaluation) erfolgte im Projektzeitraum durch 
das Institut für Kinder- und Jugendhilfe (IKJ), Mainz. Die Kosten beliefen sich auf 211.225 €. 
 
Zu Frage 3 d: Die wissenschaftliche Begleitung des hessischen Modellprojekts Qualifizierte 
Schulvorbereitung wurde in der Schule fortgeführt (Schuljahr 2014/15). Es entstanden Kosten in 
Höhe von 157.794 €. 
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Frage 4. Welche weiteren, hier nicht genannten Kosten waren mit dem Modellprojekt QSV verbunden? 
 
Es sind folgende weitere Kosten angefallen: 

für die Projektentwicklung, Projektbegleitung und Erstellung der Handreichung QSV durch das 
Staatsinstitut für Frühpädagogik, München, in Höhe von 190.500 € für die Projektorganisation 
durch die Agentur Synovativ, Kassel, in Höhe von 82.509 € für Veranstaltungen, Materialien, 
Öffentlichkeitsarbeit, Honorare für Multiplikatoren etc. insgesamt 243.373 €. 
 
Wiesbaden, 22. Dezember 2016 

Stefan Grüttner 
 


